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n Electronic Processes in  
Organic Semiconductors

Das Gebiet der organischen Halb­
leiter hat in den vergangenen 
Jahren erheblichen Zulauf erfah­
ren, auch weil es mittlerweile eine 
Industrie gibt, die Materialien und 
Bauteile für Anwendungen in Elek­
tronik und Optoelektronik herstellt. 
Außerdem hat an den Hochschulen 
die Zahl von Forschergruppen auf 
diesem Feld stetig zugenommen.

Somit wuchs der Bedarf für ein 
Lehrbuch zu den Grundlagen der 
organischen Halbleiter, das sich 
konzeptionell von den zahlreichen 
schon erschienenen und vor allem 
für Experten geschriebenen Wer­
ken zu diesem Thema unterschei­
det. Neben dem Klassiker von Mar­
tin Pope und Charles E. Swenberg1), 
der mit seinen über 1300 Seiten 
zwar ein umfassendes Nachschla­
gewerk darstellt, aber für Studenten 
und selbst Doktoranden nur schwer 
zugänglich ist, gab es bisher auf 
diesem Gebiet erst ein richtiges 
Lehrbuch: das 2005 erschienene 
Buch von Markus Schwoerer und 
Hans Christoph Wolf.2) Auch dieses 
Werk orientiert sich noch stark an 
Molekülkristallen als Modellsyste­
men, im Unterschied zum Buch 
von Pope und Swenberg ist es aber 
für Studierende geschrieben.

Anna Köhler und Heinz Bässler 
knüpfen quasi dort an, wo Schwoe­
rer und Wolf aufhören. Kristalline 
Systeme streifen sie nur kurz, im 
Fokus stehen vielmehr als Dünn­
schichten im Vakuum aufgedampfte 
molekulare Materialien und aus 
Lösung prozessierte Polymere. Dies 
sind genau die Systeme, die über­
wiegend in organischen Halbleiter­
bauelementen Verwendung finden 
und mit denen sich die Mehrzahl 
der Forscher heutzutage beschäftigt. 

Das Buch ist in vier etwa gleich 
lange Kapitel unterteilt. Das erste 
Kapitel widmet sich der elektro­
nischen Struktur von organischen 
Halbleitern und behandelt neben 
grundlegenden photophysika­
lischen Eigenschaften auch die 
spektroskopischen Methoden zu 
deren Untersuchung. Im zweiten 
Kapitel geht es um elektronische 
Anregungen. Dabei befasst sich das 
Autoren­Gespann vor allem mit 
der Natur und den Besonderheiten 
von neutralen (optischen) Anre­
gungen sowie geladenen Zuständen 
(also Ladungsträgern) im Kontext 
unterschiedlicher struktureller 
Umgebung (kristallin oder amorph 
bzw. isoliert oder aggregiert). In­
struktiv für Studenten ist auch der 
Vergleich mit anorganischen Halb­
leitern. Im dritten Kapitel erfolgt 
der Übergang zu den für Bauele­
mente entscheidenden Prozessen 
der Injektion und des Transports 
von Ladungsträgern sowie deren 
Generation und Rekombination. 
Dabei spielen exzitonische Prozesse 
– ein Markenzeichen der orga­
nischen Halbleiter – eine zentrale 
Rolle. Das abschließende vierte 
Kapitel behandelt die grundlegende 
Funktionsweise von organischen 
(opto)elektronischen Bauelemen ten 
wie Solarzellen, Leuchtdioden und 
Feldeffekttransistoren, wobei gera­
de hier kein Anspruch auf Vollstän­
digkeit bestehen kann, da sich das 
Gebiet laufend weiter entwickelt.

Insgesamt ist dies ein sehr gut 
gelungenes Lehrbuch, das neben 
dem Wissen über die elementaren 
Prozesse in organischen Halbleitern 
viele experimentelle Methoden zu 
ihrer Untersuchung vermittelt und 
an hochaktuelle Fragen aus der For­
schung anknüpft. Als solches lässt 
es eigentlich kaum Wünsche offen, 
außer vielleicht dem nach Übungs­
aufgaben und Lösungsskizzen. Das 
wäre etwas für die zweite Auflage.

Wolfgang Brütting

n Physics of Quantum Rings

Die meisten Entwicklungen in 
Elektronik und Optik verdanken 
sich speziell geformten Energie­

landschaften, welche Elektronen, 
Photonen oder beide einschließen. 
Dazu zählen Quantenwälle, ­drähte 
und ­punkte sowie verschiedene 
periodische Strukturen aus einer 
breiten Palette an Materialien. Ein­
schließende Energielandschaften, 
die nicht einfach verbunden sind 
(beispielsweise ringförmige Poten­
tiale), sind ein faszinierendes Feld, 
um die Quanteneigenschaften von 
Elektronen und Photonen zu erfor­
schen. Das rührt daher, dass sich 
der Phasen term der Wellenfunk­
tion einstellen lässt und dadurch 
interessante neue Effekte und An­
wendungen ermöglicht.

Das von Vladimir M. Fomin vom 
Leibniz­Institut für Festkörper­ und 
Werkstoffforschung Dresden he­
rausgegebene Buch ist eine maßgeb­
liche Monografie, die den Lesern 
einen breiten, erschöpfenden Über­
blick über den aktuellen Stand der 
Physik der Quanten­Ringe bietet. 
Die Themen, die in den 18 Kapiteln 
behandelt werden, sind sehr inter­
disziplinär und decken eine große 
Bandbreite von Material­ über Inge­
nieurwissenschaft bis Grundlagen­
forschung ab – sowohl experimen­
tell als auch theoretisch. 

Alle Kapitel sind für Leserinnen 
und Leser mit Kenntnissen in Phy­
sik und Ingenieurwissenschaften 

im fortgeschrittenen Hauptstudium 
zugänglich.

Das Buch erkundet die Tiefen 
der Physik von Quanteninter­
ferenzphänomen wie dem Aharo­
nov­Bohm­Effekt, der wesentlich 
für Quanten­Ringe ist. Ein gutes 
Drittel des Buches widmet sich der 
Herstellung, Charakterisierung und 
den physikalischen Eigenschaften 
solcher Strukturen. Die Herstellung 
umfasst sowohl Methoden wie die 
selbstorganisierte Anordnung bei 
Kristallwachstum mit Molekül­
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